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Josef Kapp in den Ruhestand verabschiedet

Gib Aids keine Chance
Kreis Emmendingen. Gib Aids keine
Chance! Die Spots und Plakate mit
den frechen Kondom-Motiven gegen
Aids kennt fast jeder. Dennoch gehen
vor allem junge Leute oft zu sorglos
mit der Gefahr einer HIV-Infektion
um. Trotz aller medizinischen An-
strengungen gilt nach wie vor: Aids
istnichtheilbar.DasGesundheitsamt

lädt zu einem Vortrag über „Aids und
HIV“ am Dienstag, 10. Februar, um 17
Uhr im „Haus am Festplatz“. Dr. Ar-
min Dietz, informiert über die Anste-
ckungsgefahren und Möglichkeiten
der Vorbeugung. Außerdem werden
die Angebote und Arbeit der Aidsbe-
ratung vorgestellt. Der Vortrag richtet
sich an alle Altersschichten.

Sieg und Niederlage

Simonswald (hr). Die Tischtennis-
cracks haben noch einiges zu leis-
ten, um einen Platz vor der Abstiegs-
zone zu sichern. Gegen Emmendin-
genginges zügig inRichtungNieder-
lage.

Reiner Hagemann/Jonatan Stutz-
mann holten zwar den ersten Punkt,
den nächsten Sieg holte erst Volker
Brenn zum 2:4. Hagemann gewann
gegen Fischer zum 3:7, dem Emmen-
dingen dann zwei schnelle Siege fol-
gen ließ zum 9:3-Erfolg. Beim Tabel-
lennachbarn March wurde die Chan-
ce genutzt. Florian Stutzmann/ Alex
Thrum gewannen ihr Doppel, Hage-
mann, Stutzmann J., Thrum und
Stutzmann F. erkämpften eine 8:7-

Tischtennis Simonswald – Heimspiel am Samstag

Führung. Das Schlussdoppel gewann
mit 3:2 und der 9:7-Sieg war perfekt.
Die zweite Mannschaft war setzte
sich gegen Bahlingen III mit 8:6
durch, was die Simonswälder auf
den dritten Tabellenplatz in der
D–Klasse beförderte.

Die Jugend war gegen Suggental
auf verlorenem Posten. Das Doppel
Maria und Ricarda Nopper wurde
nur knapp geschlagen und Luca
Strohm konnte mit zwei knappen
Siegen das Ergebnis auf 2:8 ver-
kürzen.

Vorschau: Am Samstag um 18 Uhr
geht es gegen Hochdorf, die zweite
Garnitur spielt um 16 gegen Wyhl
und die Jugend um 15 Uhr gegen Eich-
stetten.

Schachspieler vorne dabei

Oberwinden. Die Schachspieler zei-
gen sich weiterhin in guter Form
und sind mit den bisherigen Ergeb-
nissen sehr zufrieden.

Die Mannschaft konnte sich mit ei-
nem deutlichen Sieg gegen Rastatt
auf den vierten Platz der Verbands-
liga Südbaden setzen. Grundstein
für den Sieg war die Mittelachse mit
Heiko Adler, Peter Meyer und Edgar
Kais, die sich gegen ihre Gegner
durchsetzen konnten. Mit weiteren
Siegen von FM Peter Dittmar und
Raphael Grandidier, sowie den Un-
entschieden von Philipp Germer
und Joachim Diehl war der 6:2-Sieg
perfekt.Auf Rang 4 hält manweiter-
hin Anschluss an die Tabellenspit-

Kommende Begegnungen am Sonntag auswärts

ze. Überraschend musste Freiburg-
Wiehre IV, der Gegner von Ober-
winden II, das Spiel wegen Perso-
nalmangel absagen, sodass die
SCO-Reserve die Tabellenführung
mit einem 8:0-Sieg behalten konn-
te. Eine starke dritte Garde bot dem
TabellenzweitenBadKrozingen lan-
ge Zeit Paroli, unterlag am Ende
aber mit 5,5:2,5. Weiter auf Erfolgs-
kurs ist die vierte Auswahl, die ge-
gen Dreisamtal III mit 7:1 gewinnen
konnte. Auch die Fünfte bleibt im
Aufstiegsrennen dran. 4:1 lautete
das Ergebnis gegen Endingen IV.

Vorschau: Am sechsten Speiltag
am Sonntag, 8. Februar, geht es
nach Lahr, Ettenheim, Freiburg-
Wiehre, Horben und Endingen.

Spider Murphy Gang in Denzlingen

Emmendingen. Das neue Kommu-
nal- und Nutzfahrzeugzentrum der
Firma Schmolck GmbH & Co. KG
nahm am 12. Januar 2009 nach
knapp achtmonatiger Bauzeit im
Gewerbegebiet „Über der Elz“
(Denzlinger Straße 44) seinen Be-
trieb auf. Mit zirka sechs Millionen
Euro ist dies die größte Investition
in der 61-jährigen Geschichte der
renommierten Firma.

Hoher Ausbildungsstandard: Am
neuen Standort befindet sich ab so-
fort mit zirka 60 Mitarbeitern die
komplette Nutzfahrzeugsparte der
Firma. Im Vorfeld der Erweiterung
wurden bereits zirka 20 neue Mit-

arbeiter eingestellt sowie die Zahl
der Auszubildenden auf 62 erhöht.
Weitere 20 Arbeitsplätze werden
wohl noch hinzukommen, bestätig-
te Firmenchef Bernhard Schmolck.
Die Emmendinger Firma ist seit vie-
len Jahren für ihren hohen und qua-
lifizierten Ausbildungsstandard in
der ganzen Region bekannt. „Da-
durch können wir höchste Qualität
anbieten“, so Schmolck.

Unternehmensfläche in Emmen-
dingen verdoppelt:Notwendig wur-
de der 105 Meter lange Neubau am
südlichen Stadteingang aus Kapa-
zitätsgründen. „Der Betrieb ist aus
allen Nähten geplatzt“, so
Schmolck. Die Unternehmensfläche

der Firma Schmolck hat sich durch
den Neubau von 25.000 auf 50.000
Quadratmeter verdoppelt. Die Ge-
bäude-Nutzfläche am neuen Stand-
ort beläuft sich auf 3.100 Quadrat-
meter. Obwohl die Entscheidung
zum Neubau bereits 2006 fiel und
die Fertigstellung nun in eine Krise
der Nutzfahrzeugbranche fällt,
blickt Schmolck optimistisch in die
Zukunft. Das Service-Geschäft dürf-
te von der derzeitigen Kaufzurück-
haltung sogar profitieren. Das
Hauptstandbein der Firma ist und
bleibe der qualifizierte Service, be-
tonte Geschäftsführer Jürgen Hen-
ninger. Etwa 95 Prozent der verkauf-
ten Fahrzeuge gehen später über

den firmeneigenen Service. Was
viele sicherlich überrascht, etwa die
Hälfte des Umsatzes der Firma
Schmolck entfiel bisher auf die
Nutzfahrzeugsparte. „Wir stehen
wirtschaftlich auf gesunden Fü-
ßen“, bestätigte Schmolck, der von
„zweistelligen Wachstumsraten“ im
Jahre 2008 sprach.

Das Kompetenzzentrum ist das
erste Leistungszentrum von Merce-
des-Benz in Deutschland, das nach
neuen Herstellervorgaben zertifi-
ziert ist. Mercedes-Schmolck bietet
damit neueste Technologie und
Komplettservice für alle Auf- und
Anbautenvon Lastwagen, Transpor-
tern und Unimogs: Reparaturen,

Bernhard Schmolck (Geschäftsführender Gesellschafter), Jürgen Hennin-
ger (Geschäftsführer), Manfred Hug (Serviceleiter) und Andreas Helde
(Leiter KundendienstNutzfahrzeuge, von links) vor demneuenKommunal-
und Nutzfahrzeugzentrum. Fotos: Detlef Berger

Waldkirch.Nach 40 Jahren Einsatz für die Kunden der Volksbank, da-
von 33 Jahre als Verantwortlicher an der Kasse der Volksbank-Haupt-
geschäftsstelle in Waldkirch, wurde dieser Tage Josef Kapp in den ver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Nach Ausbildung zum Großhan-
delskaufmann begann Kapp seine Laufbahn 1969 in der
Giro-Abteilung der Volksbank. 1975 wechselte der Windener an die
Kasse der Hauptstelle in Waldkich. „Freundlichkeit, Aufgeschlossen-
heit und Zuverlässigkeit waren in den über drei Jahrzehnten stets die
Markenzeichen des Volksbankers“, so Karl-Heinz Dreher, Vorstands-
sprecher der Volksbank in einer Feierstunde zur Verabschiedung des
verdienten Kassierers. Der Vorstand dankte Josef Kapp für seine en-
gagierte und erfolgreiche Arbeit. Josef Kapp habe sich bei seinen Kun-
den, Kollegen und beim Vorstand großes Ansehen erworben. Das Bild
zeigt Vorstandssprecher Karl-Heinz Dreher, Josef Kapp und Vorstands-
mitglied Martin Reichenbach.

Denzlingen. Im Rahmen der Kulturserie Denzlingen BÜHNE 79211 prä-
sentieren die Wochenzeitungen am Oberrhein und die Stuckert
Wohnbau AG am Samstag, 7. Februar, 20 Uhr, die Spider Murphy
Gang „Acoustic Tour“ im Kultur & Bürgerhaus Denzlingen. Die Spider
Murphy Gang zählt seit ihrer großen Zeit Anfang der 80er Jahre zur
Speerspitze der neuen deutschen Welle. „Wo bist du“, „Ich schau dich
an“ oder ihr größter Hit „Skandal im Sperrbezirk“ sind vielen heute
noch unvergessen. Nun, 20 Jahre nachdem Sigl und die Seinen die
Hitparaden stürmten, lautet das Motto der Band „zurück zu den Wur-
zeln“: Rock'n'RolI pur und ohne Abstriche! Karten gibt es im Vorver-
kaufunterTickethotline07000–9966333 (Ortstarif), unterwww.ka-
ro-events.de, bei der Badischen Zeitung, Schreibwaren Markstahler
Denzlingen, Wipfler Augenoptik Emmendingen sowie an der Abend-
kasse.




